
 



Herzlich Willkommen in der 
SKG-Arena

Liebe SKG-Fans, 

zu den Heimspielen in der Kreisoberliga Darmstadt/Groß Gerau sowie der C-Liga 
Darmstadt begrüßen wir die Mannschaften der SG Modau und von Blau Gelb Darmstadt 
sowie die Schiedsrichter der Partien. 

Es ist eine Achterbahnfahrt, die die junge Haukeelf in dieser Saison hinlegt. Nach einem 
durchwachsenen Start mit zwei Niederlagen und einem Unentschieden gab es zwei 
Siege gegen das starke Team von RW Darmstadt und im Derby gegen Seeheim. 

Dann aber das aus im Pokal, das man zwar verschmerzen kann aber die Heftige 
Niederlage gegen das noch sieglose Traisa, war doch ein Rückschlag, wobei dieses 
Team noch mehr Punkte holen wird. Am Donnerstag dann die Wiederauferstehung mit 
dem Auswärtssieg in Biebesheim. Es ist noch früh in der Saison ein Urteil zu fällen, aber 
es wird spannend.  

Wichtig ist, dass der Kader in Qualität und Quantität Sonntag für Sonntag gut 
ausgestattet ist. Hoffen wir, dass es nun keine roten Karten mehr gibt, wir von 
Verletzungen verschont bleiben und die Urlaubsphase endet, dann wird man sehen wo 
die Reise hingeht. 

Dem heutigen Gegner aus Modau und Mitabsteiger aus der Gruppenliga geht es 
ähnlich, wobei man ein wenig vor unserer SKG liegt. Man wird sehen, wie sie sich heute 
präsentieren werden. 

Die 1b zieht ihre Kreise ist und ist bisher ungeschlagen. Auch bei dem etwas mageren 
1:0 Auswärtssieg bei Germania Pfungstadt konnte man trotz eines dezimierten Kaders 
erfolgreich sein.Auch hier muss man von Spiel zu Spiel denken, um dann evtl. Ende 
Oktober zu sehen, ob das gesteckte Ziel möglich ist und welcher Kontrahent in der Liga 
mithalten kann. Gegen den heutigen Gegner trägt die SKG erstmalig ein Punktspiel aus. 
Abwarten was hier möglich ist. 

So hoffen wir auf zwei faire Spiele und 6 weitere Punkte für unsere SKG. 

In dem Sinne: NUR DIE SKG und sportliche Grüße – Armin Zeißler!

SKG-Fans glänzen beim Derbysieg



Skg bickenbach 1a – SpVgg Seeheim-Jugenheim1a 
3:1

Im ersten Derby gegen Seeheim nach dem Gruppenliga-Abstieg glänzten vor allem die 
Bickenbacher Fans, die eine für Kreisoberligaverhältnisse einmalige Choreo zelebrierten 
und die Mannschaft über das gesamte Spiel hinweg anfeuerten. Eher durchschnittliche 
Leistungen in einem verkrampften Spiel boten die beiden Mannschaften – letztlich 
gewann die SKG aber trotzdem nicht unverdient. 

Ingo musste die Startelf im Gegensatz zum Spiel bei RW auf zwei Positionen verändern 
und spielte wie folgt: Seifi, Colin, Finn, Kimi, Cedi, Tomek, Kaui (46. Fabi), Ole, Joel (65. 
Davi), Jan (75. Nico) und Benny. 

Die SKG startete gut ins Spiel und konnte nach nur 11 Minuten in Führung gehen. 
Benny spielte Ole im Strafraum frei, und dieser behielt die Nerven und erzielte überlegt 
die 1:0-Führung. Wer dachte, die Bickenbacher Kicker würden den Schwung durch 
diesen Treffer mitnehmen, sah sich dann eines Besseren belehrt. Fortan überließ die 
Heimelf den Seeheimern das Mittelfeld, beschränkte sich aufs Verteidigen und lange 
Bälle. Dies zog sich durch den gesamten Rest der ersten Hälfte, und die SKG konnte 
sich beim Seeheimer Unvermögen bedanken, dass man zur Pause noch führte. 

Zur Halbzeit wechselte Ingo dann Fabi für den gesundheitlich angeschlagenen Kaui ein, 
und das Spiel bekam etwas mehr Struktur. Sicherlich behilflich dabei war, dass Joel 
schon in der 46. Minute auf 2:0 erhöhte. Nach Zuspiel von Benny war der Rückkehrer 
zur Stelle und netzte gekonnt ein. Danach gab die SKG das Heft des Handelns aber 
wieder ein Stück weit ab und ließ die Gäste damit zurück ins Spiel kommen. 
Konsequenz war in der 58. Minute der Gegentreffer durch Loehr nach einer Ecke. 
Dieser Treffer war dann ein kleines Hallo-Wach für unsere Kicker, und fortan war man 
die bessere Mannschaft auf dem Feld. Belohnt wurde diese Steigerung in der 67. 
Minute, als Cedi einen Chipball spielte, Jan Benny bediente und dieser ohne Humor 
überlegt zum 3:1 abschloss. Danach verpasste es die SKG, das Ergebnis in die Höhe zu 
schrauben, verwaltete aber clever und brachte den Derbysieg über die Runden. 

Ein eher schwaches Derby fand in der SKG einen verdienten Sieger. Wirklich glänzen 
konnten an diesem Tag nur die Fans und die 1B, die ein 0:2 zu einem 4:2 drehten. Für 
die Erste geht es nun am Donnerstag im Pokal gegen Wixhausen, ehe es am Sonntag 
beim SV Traisa wieder um Punkte geht. Beides machbare, aber nicht zu 
unterschätzende Aufgaben. Gerade in Sachen Einsatzbereitschaft und 
Zweikampfführung wird es eine deutliche Leistungssteigerung benötigen, um diese 
Spiele erfolgreich zu bestreiten. 



Aus im Pokal und Niederlage in Traisa

TSG Wixhausen 1a - Skg bickenbach 1a 3:0

SV Traisa 1a - Skg bickenbach 1a 4:1
In der Kalenderwoche 35 hatte die SKG 2 Spiele zu beschreiten. Zunächst stand 
donnerstags das Pokalspiel bei der TSG Wixhausen an, ehe das Rundenspiel bem SV 
Traisa sonntags stattfand. Beide Spiele sollte unsere SKG verlieren und bekleckerte sich 
dabei auch nicht mit Ruhm. 

Im Pokalspiel sahen die 4 Bickenbacher Zuschauer eine Müde erste Hälfte, in der die 
SKG noch die beste Chance nach einem schnellen Konter durch Diego hatte. Diese 
konnte man aber nicht nutzen und so ging es mit einem 0:0 in die Pause. 

Nach dem Wechsel war der Gastgeber zunächst die aktivere Mannschaft und ging nach 
60. Minuten nicht unverdient in Führung. Nach dem Rückstand hatte die SKG dann 
einen kleinen Gang hochgeschaltet und auch Chancen zum Ausgleich, konnte diese 
aber nicht nutzen. Als man in der Schlussphase auf den Ausgleich drückte bekam man 
noch 2 Gegentreffer und schied verdient mit 3:0 für die TSG aus. 

In Traisa wollte man gegen den bis dato sieglosen Gastgeber den dritten Dreier in Folge 
in der KOL holen und fing auch vielversprechend an. Doch ein unnötiger Ballverlust 
vorm eigenen Strafraum brachte den Gastgeber zum 1:0 Führungstreffer. In der 
Folgezeit hatte Bickenbach zahlreiche Gelegenheiten zum Ausgleich scheiterte dabei 
aber immer wieder am Keeper des SV Traisa. Erst als eine Freistoßflanke von Kimi den 
Kopf von Benny fand konnte man den hochverdienten Ausgleich erzielen, 
wasgleichzeitig den Pausenstand bedeutete. 

Nach der Pause war die SKG völlig von der Rolle und es gelang nur noch wenig. Der 
Gastgeber nutzte dies geschickt aus und verdiente sich am Ende einen 4:1 Sieg. 
Bickenbach schwächte sich durch eine undisziplinierte Rote Karte zudem noch selbst für 
die kommenden Wochen und wird wohl auch länger auf Nico verzichten müssen der 
sich vermutlich schwerer am Knie verletzte. 

Die gezeigten Leistungen machen wenig Hoffnung, dass es in KW 36 besser wird. Hier 
wird es eine deutliche Leistungssteigerung geben müssen, will man zunächst am 



Mittwoch um 20.00 Uhr bei Olympia Biebesheim und dann am Sonntag um 15.00 Uhr zu 
Hause gegen Modau zählbares 

 



 



Spiel gedreht und Derby gewonnen

SKG Bickenbach 1B – SpVgg Seeheim-Jugenheim 1B 
4:2

Die 1B spielte mit: Florian Hansen, Felix Buschbeck, Steffen Jakob, Andreas 
Langgartner, Jonas Kühn, Etienne Stein (ab 90. Marcel Jopp), Alexander Meyer (ab 82. 
Mika Drescher), Björn Zeißler, Niklas Becker, Niklas Stein, Lars Messerschmidt (ab 76. 
Nils Zeißler). 

Erst stand unsere 1B am vergangenen Sonntag im Derby gegen die Mannschaft aus 
Seeheim-Jugenheim nach einem schwachen Beginn mit dem Rücken zur Wand, doch 
Kampfbereitschaft, Siegeswille und eine grandiose Einwechslung kurz vor Schluss 
brachten die 1B am Ende zum Jubeln. 

Die in den letzten Wochen so spielfreudige und selbstbewusste 1B kam zu Beginn 
dieser, in weiten Teilen sehr zerfahrenen Partie, nur schwer in Tritt und musste früh zwei 
bittere Pillen schlucken. Erst ein grandios herausgespielter Konter der Seeheimer, den 
Felix – alleingelassen von seinen Mitspielern – nicht verteidigen konnte, und 
anschließend ein Traumtor nach punktgenauer Flanke brachten die Gäste früh mit 2:0 in 
Führung. 

Zwar erspielten sich unsere Jungs im Anschluss gute Chancen, doch die sonst so 
siegessichere Mannschaft ließ große Zweifel an einem guten Ende aufkommen. Umso 
wichtiger war es, als Becks kurz vor dem Halbzeitpfiff per Freistoß den Ball im Netz 
versenken konnte – ein Treffer zum psychologisch bestmöglichen Zeitpunkt, wie sich 
noch entpuppen sollte. 

Die zweite Halbzeit war zwar immer noch kein Augenschmaus für jeden 
Fußballaficionado, aber während die Gäste mit jeder vergehenden Minute dieses Spiels 
das Fußballspielen etwas weiter einstellten, fing die 1B weiter an aufzublühen. In der 66. 
Minute mussten sich die Zuschauer auf dem Sportgelände der SKG einmal umschauen, 
als Goalgetter Lars eine spontane Transformation zum Vorlagengeber durchführte. 
Seine Hereingabe landete vor den Füßen von Steffen, der seinem Kontrahenten im Tor 
des Rivalen keine Chance ließ und den Ausgleich erzielte. 

Dies brachte den Stein nur weiter ins Rollen, der aber erst richtig an Fahrt aufnahm, als 
Sascha aus der Sprecherkabine etwas ankündigte, bei dem jeder schon wusste, wie es 
ausgehen würde: die lautstark verkündete Einwechslung von Nils Zeißler. 

Nur zwei Minuten auf dem Feld, und jenes Phänomen wirbelte schon wieder vor dem 
gegnerischen Gehäuse – mit Erfolg …Erst erzielte er den Führungstreffer nach Vorlage 
von Steffen, und wenige weitere Minuten später setzte er mit dem 4:2 nach Vorlage von 
Etienne der Partie den Deckel drauf. Auf unbeschreibliche und nicht vergleichbare 
Weise verzauberte er die Hintermannschaft der Seeheimer in einen unsortierten Haufen, 
der gegen Nils’ offensiven Wirbelwind keinerlei Gegenwehr leisten konnte. 



Geschockt von diesen denkwürdigen Minuten und anlaufend auf eine sichere und hart 
kämpfende Hintermannschaft der 1B gelang den Gästen nichts mehr, und die 1B konnte 
das Derby sowie die Tabellenspitze am Ende verdient verteidigen. 

Nicht gut, aber effizient

RSV Germania 03 Pfungstadt 1B - Skg bickenbach 1b 
0:1

Die 1B spielte mit: Florian Hansen, Abdelhamid Bouchouari, Paul Buschbeck, Andreas 
Langgartner, Marcel Jopp (ab 60. Paul Schwab), Etienne Stein (ab 3. Cuma Kocadag 
(ab 80. Jörn Güngörmüs)), Marc Kampen, Mika Drescher, Björn Zeißler, Steffen Jakob, 
Alex Meyer. 

Am vergangenen Sonntag traf unsere, noch ungeschlagene 1B, nach vier Siegen aus 
vier Spielen auf die ebenfalls gut gestarteten Pfungstädter und konnte ihre Siegesserie 
weiter aufbauen – auch wenn das Spiel aus sportlicher Sicht mehr als nur eine schwere 
Enttäuschung darstellte. 

Früh musste die 1B schon einen elementaren Rückschlag hinnehmen, als nach zwei 
Minuten mit dem ersten Zweikampf der Partie Etienne zu Boden ging und mit 
schmerzverzerrtem Gesicht dort auch liegen blieb. Nach kurzer Behandlungspause 
stand fest, dass es für den Mittelfeldmotor der 1B nicht weitergehen sollte, und Cuma 
kam früh und unaufgewärmt in die Partie. Letzteres machte sich schnell bemerkbar: Ein 
gefährlicher Ballverlust vor dem eigenen Strafraum ermöglichte der Heimmannschaft die 
erste Chance der Partie, die allerdings nicht genutzt werden konnte. 

Insgesamt war die Partie auf beiden Seiten von Ballverlusten und Missverständnissen 
geprägt. Während unsere Jungs versuchten, ihren kontrollierten und einstudierten 
Spielaufbau aufs Feld zu bringen und dabei scheiterten, fokussierten sich die Gastgeber 
auf das klassische Kick-and-Rush, was ebenfalls ohne Erfolg blieb. Selbst wenn es mal 
gute Ansätze auf beiden Seiten für potenziell gefährliche Angriffe gab, waren die 
Endresultate oft ernüchternd. 

Umso wichtiger – aus Sicht der 1B – war der Geniestreich von Hamid kurz vor der 
Halbzeit, der die Führung bringen sollte. Ein phänomenales Dribbling von Hamid aus der 
eigenen Hälfte, durch die gesamte Mannschaft der Germania, resultierte in einem 
Abschluss, der zwar noch pariert werden konnte, aber der Ball landete anschließend vor 
den Füßen von Alex, der den Abstauber souverän verwandelte. Somit endete die 
sportlich eher unzufriedenstellende erste Halbzeit doch noch recht versöhnlich. 

Aus Sicht jedes Liebhabers des wunderschönen Sports Fußball war die zweite Halbzeit 
eine noch größere Enttäuschung. Mit jeder Minute, die verging, wurde das 
Fußballspielen beidseitig mehr und mehr eingestellt.  

Außer einer Glanzparade von Flo im Eins-gegen-Eins mit dem gegnerischen Stürmer 
und unzähligen gewonnenen Kopfballduellen von Paul B., Hamid und Langi gab es 



wenig nennenswerte Szenen. Offensiv kam bei unseren Jungs fast gar nichts mehr 
zustande, während die Gastgeber zumindest im Ansatz für Gefahr sorgten. 

Da aber – wie bereits erwähnt – die einzige Großchance des Spiels von Flo vereitelt 
wurde und er auch alle anderen „Schüsse“, die den Weg zu seinem Tor fanden, 
bravourös parieren konnte, gewann die 1B die Partie, wenn auch etwas glücklich, mit 
1:0. Damit holte man den fünften Sieg in Folge und verteidigte somit die 
Tabellenführung. 

 



Felix seifermann
Marcel Kischel
Rico rudi seipel
Lucas Anding

Cedric hellbusch
Hamid abdelhamid

Robin seyffer
Joel grau

Thomas emig
Ole spiecker

Finn riedmeier
Felix kaumeier

Diego cuesta dilly 
Colin tauber

Benny saltzer
Fabian klengel



  



Werde Teil des Teams
Liebe Freunde der SKG, liebe Fans, Vereinskameraden und alle anderen die sich 
der SKG verbunden fühlen.   

Wir sind bei der SKG bekannt als eine starke Gemeinschaft aufzutreten und in allen 
Bereichen über dem Normalmaß engagierte Mitglieder zu haben. Das ist super und 
absolut lobenswert, aber auch ein Niveau, das es zu halten gilt, um diesen besonderen 
Status zu wahren.  

Leider ist dieser in einem Bereich bedroht und es benötigt neue und frische Kräfte. Im 

Bereich der Mannschaftsbetreuer haben über viele Jahre sehr zuverlässige und 
engagierte Menschen, Spieltag für Spieltag dafür gesorgt, dass unsere Aktiven bestens 
und lückenlos betreut wurden. Diese Kräfte sind nun leider in den letzten Jahren nach 
und nach aus verständlichen 
Gründen (Famil ie, Beruf, 
L e b e n s u m s t ä n d e ) 
weggebrochen und gilt es zu 
ersetzen.  

Bei unserer Ersten sind wir 
„noch“ gut aufgestellt, aber 
unsere Zweite (1b) muss 
o f t m a l s o h n e B e t r e u e r 
auskommen. Es ist schade, 
denn das sind nicht wir.  Wir 
konnten diese Position, die 
sehr wichtig ist, in den letzten 
Jahren immer gut besetzen 
und damit Mannschaft und 
Trainer den Rücken freihalten. 
Dahin wollen wir auch wieder 
kommen und so den Erfolg 
unserer Teams fördern.  

Ihr fragt Euch, warum sollte 
ich Betreuer machen? Die Antwort: Ihr seid Teil der Mannschaft, Teil des Vereins und 
habt einen großen Anteil an den Erfolgen unserer Teams. Ihr seid nicht nur dabei, 
sondern mittendrin und der Dank der Teams ist Euch sicher.  

Habt Ihr Interesse ein Teil der SKG Aktiven zu sein? Dann meldet Euch, bei unserem 
Spielausschussvorsitzenden Patrick Wittmann.  

Euer Spielausschuss Team 



florian hansen
Andreas langgartner

Steffen jakob
Niklas becker
Björn zeißler

Mika drescher
Marcel hohl
Marcel jopp

Alexander meyer
Nils zeißler
Jonas kühn

Cuma kocadag
Nicholas koch

Jörn güngörmüs
Paul schwab

Paul buschbeck
Marc kampen
Walid maslouh



 



 Spruch der Woche
„Ja sicher. Wir im Trainerstab benoten 
allerdings nach "holländischen Noten". 
Das heißt, eine 1 ist die schlechteste 
Note und eine 10 die beste. Allerdings 
werden die 1 und 2 nie vergeben. Eine 3 
erhält z.B. ein Spieler, den ich 
einwechsle und der sich dann so 
anstellt, dass ich ihn eigentlich sofort 
wieder rausnehmen müsste. Eine 5 ist 
die Durchschnittsnote und eine 8 gibt es immer nur für den Trainer. Die 9 

und 10 gibt's auch nicht - die sind für die Götter.“  
- Hans Meyer als Trainer auf die Frage, ob er seine Spieler 
nach den Spielen benotet

Meme der Woche
 



Spielerbriefing – Ausgabe 5

Colin Tauber

Steckbrief
Alter: 19 

Position: Linker Verteidiger 

Lieblingsverein: FC Liverpool 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach, JFV Bergstraße  

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
SGE 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Sergio Ramos 

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Boxen 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
motivierend, ehrgeizig, optimistisch 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Rico 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
Das Aufstiegsspiel in der B-Jugend gegen Pfungstadt. 

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Virgil van Dijk  

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
Oben mitspielen und dem Team eine Bereicherung sein. 





Spielerbriefing – Ausgabe 6

Jonas Kühn

Steckbrief
Alter: 29 

Position: Linker Verteidiger 

Lieblingsverein: SG Eintracht Frankfurt 

Bisherige Vereine: SKV Hähnlein, SV Eintracht Zwingenberg, FC Alsbach 

Welcher Verein aus der Bundesliga erinnert dich am meisten an die SKG? 
HSV 

Mit welcher Person würdest du gerne einen Tag tauschen wollen? 
Gercollector 

Wenn nicht Fußball, welchen Sport würdest du ausüben?  
Motorsport 

Drei Worte, die dich sowohl auf als auch neben dem Platz gut beschreiben?  
Psycho 

Wer aus deiner Mannschaft bringt dich am meisten zum Lachen?  
Paul Schwab 

Gibt es ein Spiel, das du niemals vergessen wirst?  
2016 gg. Dersim Rüsselsheim als ich in der 90. Spielminute das 3:2 
geschossen habe. 

Wer ist dein größtes fußballerisches Vorbild?  
Lahm und Marcelo  

Was sind deine Ziele für die anstehende Saison?  
Nicht vom Platz fliegen! 



 



Kreisoberliga - Spieltag 7

NÄCHSTEN SPIELE:   
 



Aktuelle TABELLE - Kreisoberliga
 



Quelle: FuPa GmbH  



Kreisliga C – Spieltag 3

Nächsten Spiele:

 



Aktuelle TABELLE – Kreisliga c 
Quelle: FuPa GmbH 



SKG-Bickenbach Gaststätte „Bei 
Rosel“

Mittagstisch vom 9. September – 12. September 

Alle Gerichte zum Mitnehmen 

Dienstag: Schnitzel mit Beilagen nach 
Wahl 

Mittwoch: Bratwurst mit Kartoffelbrei 
und Rotkraut 

Donnerstag: Rindergulasch mit Spätzle 
und Rosenkohl 

Freitag: Schnitzel mit Paprikasauce, 
Pommes und Salat



once Upon a Time

Bursa darmstadt – skg bickenbach 
1a – 2009



Nachspielzeit 
Die SKG-Heimspielkolumne (06/2025) 

von Nils zeißler
Pyrotechnik in der Bundesliga bald legal? Neuer Vorstoß lässt aufhorchen! 

Es kommt Bewegung in die Debatte um das Verbot und die überzogenen Geldstrafen bei 
Pyrotechnikvergehen. Der DFB und wie wir auch wissen der HFV brummt den Vereinen seit 
Jahren immer höhere Strafgelder auf, ohne dass auch nur ein Hauch einer präventiven Wirkung 
sichtbar werden würde. 

Da das DFB-Sportgericht am längeren Hebel der Macht sitzt, kam bislang niemand in der 
Chefetage auf die Idee, einen Strategiewechsel einzuleiten. Das wird sich ändern, denn seit 
Anfang des Jahres liegt ein Papier vor, in dem zahlreiche Vereine aus dem Regionalverband 
Nordost zu einem radikalen Umdenken in dieser Sache auffordern. 

Die DFB-Strafen für den Einsatz "nicht missbräuchlich verwendeter Pyrotechnik" sollen nach den 
Vorstellungen vieler Traditionsvereine aus Ostdeutschland abgeschafft werden. Die Unterzeichner 
des neuen Papiers wollen den friedlichen und stimmungsvollen Einsatz von Pyrotechnik straffrei 
stellen. Allein, wenn die Fackeln auf das Spielfeld oder in den gegnerischen Block geschossen 
werden, soll es weiterhin Strafen geben. 

Pyrotechnik bisher Machtkampf zwischen DFB und Fans 

Damit greifen die Vereinsvertreter Forderungen auf, die in den Fanszenen bundesweit seit vielen 
Jahren proklamiert werden. Unterzeichnet wurde das Papier von insgesamt 15 Vereinen und 
deren Fangruppierungen. Neben Hertha BSC und den Drittligisten Hansa Rostock, Dynamo 
Dresden, Erzgebirge Aue und Energie Cottbus setzen auch gleich zehn Regionalligisten aus der 
Nordoststaffel ihre Unterschrift unter das Papier mit dem Titel für eine "faire Behandlung von 
Fankultur". 



Außerdem unterzeichneten Ultragruppen von Bundesligist Union Berlin und Zweitligist 
Magdeburg. Das Papier hat also sportpolitisches Gewicht und wird eine neue Debatte nach sich 
ziehen. 

Der Regionalverband Nordost hat bereits reagiert und eine differenzierte Prüfung der Forderungen 
zugesagt. Im Grunde haben die Regional- und Landesfürsten gar keine andere Wahl als, beim 
DFB auf die Umsetzung der hier formulierten Forderungen zu pochen. Gerade in Ostdeutschland 
wirken die viel zu hohen DFB-Strafen mitunter existenzgefährdend für viele Klubs. 

Das ist ein gutes Signal. Die Verantwortlichen sollten sich jetzt Zeit nehmen und klug abwägen, 
wie man in dieser Sache zu einem nachhaltigen Ausgleich der Interessen kommen 
kann. Inzwischen liegen vor allem aus dem europäischen Ausland einschlägige Erfahrungen zum 
sicheren und verantwortbaren Einsatz der Pyrotechnik vor. Gleichzeitig sollte die aktuelle Initiative 
dahingehend genutzt werden, die Fans mit ins Boot zu holen. Das heißt vor allem: Mit in die 
Verantwortung zu nehmen! 

Strafen für Pyrotechnik zeigen keine Wirkung 

So viel steht jedenfalls bis heute fest: Pauschale Verbote und überharte Bestrafungen haben in 
dieser Sache rein gar nichts gebracht. 

Die Fronten haben sich immer weiter verhärtet und der Einsatz von Pyrotechnik hat sich längst zu 
einem symbolträchtigen Machtspiel zwischen Fans und DFB verselbstständigt. Genau da müssen 
wir ansetzen und die Luft aus dem Spiel lassen. 

Lasst doch die engagierten Fangruppen zeigen, ob und wie sie bereit und in der Lage sind, die 
Rahmenbedingungen für das Gedeihen einer stimmungsvollen Stadionatmosphäre 
mitzugestalten. 

In der Bundesliga und in der SKG Arena! 



 

 

 





IMPRESSUM
Heimspielheft – Ausgabe 3

Herausgeber: Armin Zeißler, Luca Stein, Marcel Jopp und Nils Zeißler für den Vorstand 

der SKG Bickenbach Abteilung Fußball Redaktionsbüro: SKG Bickenbach, 

Pfungstädter Straße 41, 64404 Bickenbach, Tel. 06257-62128, skg.heft@gmx.de, 

www.skg-bickenbach.deRedaktion: Marcel Jopp, Nils Zeißler, Luca Stein, Patrick 

Bordasch, Armin Zeißler 

Bildnachweis: SKG Bickenbach | Satz/Layout u. Bildredaktion: Luca Stein 

Druckauflage: 30 Exemplare Fragen zur Ausgabe bitte an den auf dieser Seite 

angegebenen Kontakt wenden. 

   

 




